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Experten sagen Rekordhöhen für
Edelmetall voraus –

Gold ist im Jahr 2023 auf dem Vormarsch und allein in der
ersten Woche des neuen Jahres ist das Edelmetall

gegenüber dem US-Dollar um 2,36 % gestiegen. In den
letzten 65 Tagen ist Gold um 14,55 % gestiegen, während

Silber seit dem 3. November 2022 gegenüber dem
Greenback um 22,31 % in die Höhe geschossen ist.

steigende Nachfrage, die aus dem letzten Jahr
übernommen wurde“ für Gold. Die Nachfrage der
Zentralbank und die anhaltenden geopolitischen

Spannungen treiben den Aufstieg von Gold weiter voran
Die Nachfrage nach Gold ist in den letzten sieben Tagen
entsprechend den Marktpreisen weiter gestiegen. Gold

stieg &amp;hellip;

 



Gold ist im Jahr 2023 auf dem Vormarsch und allein in
der ersten Woche des neuen Jahres ist das Edelmetall
gegenüber dem US-Dollar um 2,36 % gestiegen. In den
letzten 65 Tagen ist Gold um 14,55 % gestiegen,
während Silber seit dem 3. November 2022 gegenüber
dem Greenback um 22,31 % in die Höhe geschossen ist.
steigende Nachfrage, die aus dem letzten Jahr
übernommen wurde“ für Gold.

Die Nachfrage der Zentralbank und die
anhaltenden geopolitischen Spannungen
treiben den Aufstieg von Gold weiter voran

Die Nachfrage nach Gold ist in den letzten sieben Tagen
entsprechend den Marktpreisen weiter gestiegen. Gold stieg in
diesem Zeitraum von 1.823 $ pro Feinunze auf 1.866 $.
Während Gold ist gegenüber dem US-Dollar um 2,36 %
gestiegen, ein Troy Unze Feinsilber ist seit Jahresbeginn um
etwa 0,58 % gesunken.

In den letzten zwei Monaten sind sowohl Gold als auch Silber
stark gestiegen, wobei Gold um 14,55 % und Silber um 22,31 %
gegenüber dem Greenback zulegte. Da Edelmetalle auf dem
Vormarsch sind, glauben „Goldbugs“, dass das gelbe Metall
„2023 glänzen wird“.

https://www.tradingview.com/symbols/SAXO-XAUUSD/
https://www.tradingview.com/symbols/SAXO-XAUUSD/


In einem zweiteilige Serie„Gold Mining Bull“, ein Autor von
Seeking Alpha, argumentiert, dass Gold im Jahr 2023 besser
abschneiden wird. Der Autor zitiert Zentralbanknachfrage und
„anhaltende geopolitische Spannungen“ als Gründe für
Optimismus. Gold Mining Bull schenkt den Goldkäufen der
Zentralbank in diesem Jahr besondere Aufmerksamkeit.

„Zentralbanken auf der ganzen Welt, insbesondere in China, der
Türkei und Indien, haben Gold in Rekordgeschwindigkeit
gekauft“, erklärt der Autor. „Dieser Trend hält seit 13 Jahren in
Folge an, aber in letzter Zeit hat sich das Tempo beschleunigt.“
Der Analyst fügt hinzu:

Sie haben ihre Goldreserven in den letzten Jahren
erhöht, um ihre Devisenbestände zu diversifizieren und
die Abhängigkeit vom US-Dollar zu verringern.

Darüber hinaus glaubt der Autor, dass es sechs weitere Dinge
gibt, die den Goldpreis ankurbeln könnten, darunter eine
Erholung der Schmucknachfrage, der letztendliche Dreh- und
Angelpunkt der Federal Reserve, die Eskalation des Goldpreises 
Ukraine-Russland-Kriegein schwächerer US-Dollar, ein
begrenztes Angebot an neuen Minen und die Möglichkeit einer
Invasion Chinas in Taiwan.

https://seekingalpha.com/article/4567548-gold-set-to-shine-in-2023-why-you-should-invest-now
https://news.bitcoin.com/central-bank-gold-demand-rose-at-the-fastest-pace-in-55-years-analyst-says-silver-could-outperform-gold-in-2023/
https://news.bitcoin.com/top-three-macroeconomic-events-to-watch-in-2023-amid-volatile-market-conditions/


Die Goldkäufe der Zentralbanken waren im vergangenen Jahr
ein besonders einflussreicher Faktor in Bezug auf die
Goldzinsen. Laut Analysten zitiert Laut der Financial Times
haben Russland und China im Jahr 2022 in Bezug auf die
Nachfrage das meiste Gold angesammelt.

Der Head of Metals Strategy der MKS Pamp
Group kommentiert den positiven
Markttrend von Gold

Nicky SchielsLeiter Metallstrategie und Makro für die MKS
Pamp Group, erzählte Kitco News am Freitag, dass es einen
Nachholbedarf für Gold gegeben hat, was auf einen positiven
Markttrend hindeuten könnte. Shiels sprach über den Aufstand
dieser Woche Gehaltsabrechnungen außerhalb der
Landwirtschaft in den USA und sagte, es sei „einfach nichts
rezessives“ an der Prüfbericht.

Was Gold betrifft, hängt es davon ab, ob das Edelmetall seine
wöchentliche Wertsteigerung beibehalten kann. „Abhängig
davon, ob Gold seine wöchentlichen Gewinne halten kann (was
zunehmend wahrscheinlicher wird), festigt es die offensive Art
und Weise, wie Gold gehandelt wird, seit es seit Anfang
November einen leichten Aufwärtstrend etabliert hat – immer
auf der Suche nach Gründen für eine Rally“, sagte sie. Shiels
fuhr fort:

Es gibt eine ansehnliche Menge an zinsbullischem
Nachholbedarf, der vom letzten Jahr übernommen wurde
und am richtigen Datenpunkt (CPI & PCE) entfacht
werden kann, wird viel aussagekräftiger sein.

Am 5. Januar 2023 teilte Shiels auch das Jahr 2023 der MKS
Pamp Group Edelmetall Prognose, die einen

https://www.ft.com/content/e0983ebb-bbe0-4d33-8517-e19fa06e1a77
https://twitter.com/nixsa84
https://www.kitco.com/news/2023-01-06/Gold-price-surges-back-to-6-month-highs-on-mixed-U-S-data-focus-shifts-to-inflation-next-week.html
https://ycharts.com/indicators/us_total_nonfarm_payrolls
https://ycharts.com/indicators/us_total_nonfarm_payrolls
https://www.bls.gov/news.release/empsit.nr0.htm
https://twitter.com/MKSPAMP/status/1610990603340492800?s=20&t=Iru5POObuk38dJeXO_wKqg


Durchschnittspreis von 1.880 $ für Gold und 22,50 $ für Silber
zeigt. Laut der Prognose könnte Gold im Jahr 2023 einen
Höchststand von 2.100 $ und Silber 28 $ pro Unze erreichen.
ABN AMRO erwartet Gold wird im Jahr 2023 bei etwa 1.900 $
pro Unze liegen, und die Saxo Bank hat es getan detailliert
dass Gold in diesem Jahr 3.000 $ pro Unze erreichen könnte.

„2023 ist das Jahr, in dem der Markt endlich entdeckt, dass die
Inflation auf absehbare Zeit in Flammen bleiben wird“, sagte Ole
Hansen, Leiter der Rohstoffstrategie bei Saxo. Jürg Kiener,
Geschäftsführer und Chief Investment Officer von Swiss Asia
Capital, denkt Gold könnte im Jahr 2023 möglicherweise sogar
auf 4.000 USD pro Unze steigen.

Was halten Sie von den Goldpreisprognosen für 2023?
Teilen Sie uns Ihre Gedanken zu diesem Thema im
Kommentarbereich unten mit. 

 

https://www.kitco.com/news/2022-08-29/ABN-AMRO-downgrades-gold-price-but-sees-solid-support-around-1-700.html
https://www.home.saxo/content/articles/outrageous-predictions/gold-rockets-to-usd-3000-as-central-banks-fail-on-inflation-mandate-06122022
https://www.cnbc.com/2022/12/22/gold-at-4000-analysts-share-their-2023-outlook-for-prices.html


Jamie Redman 

Jamie Redman ist der Nachrichtenleiter bei Bitcoin.com News und ein in Florida
lebender Journalist für Finanztechnologie. Redman ist seit 2011 aktives Mitglied
der Kryptowährungs-Community. Er hat eine Leidenschaft für Bitcoin, Open-Source-
Code und dezentrale Anwendungen. Seit September 2015 hat Redman mehr als
6.000 Artikel für Bitcoin.com News über die heute aufkommenden disruptiven
Protokolle geschrieben.
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